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    Gemeinde Ehenbichl 
   Bezirk Reutte 
 

Ehenbichl, am 19.04.2013 
 
 
 

Protokoll 
 
 

zur 31. Sitzung des Gemeinderates von Ehenbichl am Donnerstag, 
den 21.03.2013, um 19.00 Uhr, im Versammlungsraum der Gemeinde. 

 
 

   
 

 
Anwesend:  Bgm.-Stellvertreter Heinz Brutscher 
  GV Friederike Schmid 
  GV Markus Rid 
  GR Franz Ginther jun. 
  GR DI Martin Reinstadler 
  GR Claus Alber 
  GR Walter Mages 
 GR Mag. Michaela Nowak 
 GR Paul Kerber 
 GR Klaus Singer-Schnöller 
 Bgm. Wolfgang Winkler 
 
Zuhörer: Christoph Salvenmoser, Reinhard Kuhn (ab ca. 20.15 Uhr); 
 
 

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

Genehmigung der Tagesordnung 
 
Bgm. Winkler begrüßt alle anwesenden GemeinderäteInnen und Zuhörer. 
 
Weiters gratuliert Bgm. Winkler GR Klaus Singer-Schnöller zum Geburtstag. 
 
Bgm. Winkler stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Genehmigung der Tagesordnung vom 21.03.2013. 
 

einstimmig 
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TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung 

vom 21.02.2013 
 
Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 21.02.2013 samt 
Genehmigung des gesonderten Protokolls über Tagesordnungspunkt Top 8 
„Personalangelegenheiten“ 
 

9 ja, 2 Enthaltungen 
 
 
Anmerkung: Es haben nur jene Gemeinderäte an der Abstimmung 
teilgenommen, welche bei den jeweiligen Sitzungen auch anwesend waren. 
 
 

TOP 3 Vorstellung des Straßenprojektes „Anschluss Schloßbergweg 

an die Krankenhausstraße“ – Erschließung BU-Gebiet 

„Angeräcker“;  
 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler stellt anhand eines Planes das Straßenprojekt „Anschluss 
Schloßbergweg an die Krankenhausstraße“ – Erschließung  BU-Gebiet „Angeräcker“ 
vor. Die Baulandumlegung in diesem Umfeld wurde durch die Grundeigentümer 
veranlasst und für diesen Abschnitt rechtskräftig abgeschlossen. Durch die 
Errichtung der Straße samt anderen Infrastrukturanlagen wird die Bebauung der 
angrenzenden Grundstücke ermöglicht und die Grundlage für die spätere 
Verkehrsabwicklung geschaffen. 
Aus Sicht der Verkehrsplanung ist mit einem sehr geringen Verkehrsaufkommen zu 
rechnen. 
Es steht ein digitales Geländemodell für die Planung zur Verfügung. 
 
Die geplanten Maßnahmen werden den Anrainern im Zuge einer Begehung 
vorgestellt. 
 
 

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung – über die Vergabe der 

Tiefbauarbeiten/Teilerschließung (Wasser-, Kanal- und 

Straßenbau) für das BU-Gebiet „Angeräcker“; 
 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler erklärt, dass die Tiefbauarbeiten/Teilerschließung (Wasser-, Kanal- 
und Straßenbau) im nicht offenen Verfahren ausgeschrieben wurde. Sechs Firmen 
wurden zur Anbotslegung eingeladen. Sechs Anbote wurden zeitgerecht eingereicht. 
Die Angebotseröffnung fand am 13.03.2013 statt. Im Prüfbericht und 
Vergabevorschlag des Ziviltechnikerbüros DI Karl Prantl vom 14.03.2013 wird als 
Billigst- und Bestbieter die Firma STRABAG mit einer Nettovergabesumme von EUR  
97.915,43 zur Vergabe vorgeschlagen. 
 
Diskussion: - 
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Antrag:  
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat die Zustimmung für die 
Vergabe der Tiefbauarbeiten/Teilerschließung (Wasser-, Kanal- und Straßenbau) für 
das BU-Gebiet „Angeräcker“, wie im  Prüfbericht und Vergabevorschlag des 
Ziviltechnikerbüros DI Prantl vom 14.03.2013 vorgeschlagen, an den Billigst- und 
Bestbieter, die Firma STRABAG mit einer Nettovergabesumme von EUR 97.915,43, 
erteilt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung, der Auftragsvergabe für 
die Tiefbauarbeiten/Teilerschließung (Wasser-, Kanal- und Straßenbau) für das 
BU-Gebiet „Angeräcker“, wie im  Prüfbericht und Vergabevorschlag des 
Ziviltechnikerbüros DI Prantl vom 14.03.2013 vorgeschlagen, an den Billigst- 
und Bestbieter, die Firma STRABAG mit einer Nettovergabesumme von EUR 
97.915,43, zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis:     einstimmig 

 
 

TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 

Tiefbauarbeiten/Teilerschließung  (Wasser- und Kanalbau) 

für das BU-Gebiet „Brutscher Anger“; 
 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler erklärt, dass die Planung für die Erschließung (Wasser-, Kanal- und 
Straßenbau) für das gesamte BU-Gebiet „Brutscher Anger“ bereits durch das 
Ziviltechnikerbüro DI Kiss erfolgt ist. Durch ein privates Bauvorhaben ist jedoch eine 
vorzeitige Teilerschließung (Wasser- und Kanalbau) notwendig. Die Leitungs-
Dimensionierung wurde bereits für die weitere Erschließung der angrenzenden 
Baugrundstücke ausgelegt. Da lediglich eine Teilerschließung erfolgt, wurde keine 
separate Ausschreibung vorgenommen. Die Kostenansätze der Angebote für die 
Erschließung des BU-Gebietes „Angeräcker“ (siehe Top 4) wurden als Grundlage für 
einen Beschlussvorschlag herangezogen. 
 
Diskussion: - 

 
Antrag:  
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat die Zustimmung für die 
Vergabe der Tiefbauarbeiten/Teilerschließung (Wasser- und Kanalbau) für das BU-
Gebiet „Brutscher Anger“, wie im  Prüfbericht und Vergabevorschlag des 
Ziviltechnikerbüros DI Prantl vom 14.03.2013 vorgeschlagen, an den Billigst- und 
Bestbieter, die Firma STRABAG, erteilt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung, der Auftragsvergabe für 
die Tiefbauarbeiten/Teilerschließung (Wasser- und Kanalbau) für das BU-
Gebiet „Brutscher Anger“, wie im  Prüfbericht und Vergabevorschlag des 
Ziviltechnikerbüros DI Prantl vom 14.03.2013 vorgeschlagen, an den Billigst- 
und Bestbieter, die Firma STRABAG, zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis:      einstimmig 
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TOP 6 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 

Straßensanierungsarbeiten für das Jahr 2013; 
 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler erklärt, dass die erforderlichen Leistungen für die 
Straßensanierungsarbeiten im Jahr 2013  im Verhandlungsverfahren ausgeschrieben 
wurden. Sechs Firmen haben ein Anbot gelegt. Im Prüfbericht und Vergabevorschlag 
des Ziviltechnikerbüros DI Karl Prantl vom 14.03.2013 wird als Billigst- und 
Bestbieter die Firma STRABAG mit einer Nettovergabesumme von EUR  40.494,47 
zur Vergabe vorgeschlagen. 
 
Diskussion: - 
 
Antrag:  
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat die Zustimmung für die 
Vergabe der Straßensanierungsarbeiten für das Jahr 2013, wie im  Prüfbericht und 
Vergabevorschlag des Ziviltechnikerbüros DI Prantl vom 14.03.2013 vorgeschlagen, 
an den Billigst- und Bestbieter, die Firma STRABAG mit einer Nettovergabesumme 
von EUR 40.494,47, erteilt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung, der Auftragsvergabe für 
die Vergabe der Straßensanierungsarbeiten für das Jahr 2013, wie im  
Prüfbericht und Vergabevorschlag des Ziviltechnikerbüros DI Prantl vom 
14.03.2013 vorgeschlagen, an den Billigst- und Bestbieter, die Firma 
STRABAG, mit einer Nettovergabesumme von EUR 40.494,47, zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis:     einstimmig 

 

TOP 7 Abstimmung über den Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

Tagesordnungspunkt 8; 
 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler berichtet dem Gemeinderat, dass Personalangelegenheiten grundsätzlich 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden sollten. Beim Ausschluss der 
Öffentlichkeit von einer Sitzung für die Dauer der Beratung und Beschlussfassung über 
einen Verhandlungsgegenstand ist ein Beschluss des Gemeinderates mit einer Mehrheit 
von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder erforderlich. 
 
Antrag: 
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat die Zustimmung über den 
Ausschluss der Öffentlichkeit zu Tagesordnungspunkt Top 8 – 
Personalangelegenheiten erteilen möge. 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung, dass die Öffentlichkeit 
für die Dauer der Beratung und Beschlussfassung des Tagesordnungspunktes 
Top 8 – Personalangelegenheiten ausgeschlossen wird. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Der Zuhörer verlässt daraufhin den Sitzungsraum. 
 

 
 

TOP 8 

 

Personalangelegenheiten; 

 
 
Über diesen Punkt erfolgt kein Aushang. Es wird ein eigenes Protokoll verfasst. 
 
 

TOP  9 Berichte:  
 

Bericht des Bürgermeisters: 
 
Bgm. Winkler berichtet über nachstehende Punkte: 
 
 Planungstreffen zur Reorganisation des Öffentlichen Nahverkehrs am 

25.02.2013 
 
 Besprechung zur Aufteilung der Investitionskosten bei der 

Polytechnischen Schule Reutte am 27.02.2013 
 
 Geburtstagsbesuch bei Martin Brutscher zum 90. Geburtstag in 

Innsbruck (er war 12 Jahre lang als Bgm.- Stellvertreter in der Gemeinde 
Ehenbichl tätig) 

 
 Außerordentliche Jahreshauptversammlung der FFW Ehenbichl/Rieden 

mit Neuwahlen am 07.03.2013 
 
 Planungsverbandsitzung betreffend der Weiterführung des Öffentlichen 

Nahverkehrs in der bestehenden Form am 13.03.2013 (Gemeinde 
Ehenbichl war durch Bgm.-Stellv. Heinz Brutscher vertreten) – weiteres 
Treffen notwendig 

 
 Geburtstagsbesuch bei Josef  Reinstadler zum 80. Geburtstag am 

18.03.2013 
 
 Besprechung mit DI Kiss betreffend Kamerabefahrung des 

Kanalsystems am 19.03.2013 
 
 Bauverhandlung - Mitarbeiterwohnhaus neu beim BKH Reutte 

(Baubeginn: August 2013) am 20.03.2013 
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 Verlauf der Ausschusssitzung des Bezirkspflegeheimverbandes Reutte 
und Bezirkskrankenhausverbandes Reutte vom 20.03.2013 

 
 Terminbekanntgabe: bei entsprechender Witterung ist die Kehrmaschine 

am 29.03.2013 im Ortsgebiet im Einsatz 
 
 Vorsprache beim Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. Landesgeologie 

betreffend Gipskarstproblematik in Rieden am 05.04.2013 
 
 Projekt  Wegsanierung – Waldrastlift: Einvernehmen mit den Anrainen 

wurde hergestellt – Projekt eingereicht 
 
 Agrargemeinschaft Ehenbichl: Vorbesprechung bezügl. der Aufteilung 

der Grundablöse für den Bau der „Geschiebefalle“ (eine Teilfläche im 
Ausmaß von ca. 23.000 m² wurde im Jahr 1972 von der 
Agrargemeinschaft Ehenbichl selbst erworben) 
 

 Demontage von zwei Telefonhäuschen - lt. Rückmeldung des Betreibers 
(Telekom Austria) entbehrlich 

  
Bericht des Obmannes des Bauausschusses: 

 
Bauausschussobmann DI Reinstadler berichtet über nachstehende Punkte: 
 Detailerläuterung des Mitarbeiterwohnhauses neu beim BKH Reutte 
 Fensterverglasung bei Kapelle in Rieden - Denkmalschutz 
 Bgm. Winkler bittet um Koordinierung einer Bauausschusssitzung (Erhebung 

Fahrbahnschäden Dorfstraße, Gestaltung Westeinfahrt von Ehenbichl, 
Begehung BU-Gebiet „Angeräcker“) 

 

Bericht der Obfrau des Überprüfungsausschusses: 
-  

 
Bericht der Obfrau des Sozialwesens: 
 
GV Schmid berichtet über nachstehende Punkte: 
 Besprechung mit neuer Kindergartenleiterin am 21.03.2013 
 Geplanter Sommerkindergarten im August 2013 - Kinder aus dem 

Gemeindegebiet Ehenbichl/Rieden und Bedienstete des BKH Reutte sowie 
des Bezirkspflegeheimes Reutte „Haus Ehrnberg“ werden bevorzugt gereiht - 
Bedarfserhebung wird bis 15. Mai durchgeführt; 

 Babybesuche wurden wieder durchgeführt; 
 
 

TOP 10 Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 
Anträge:  - 
 
Anfragen:  
 GR Kerber erkundigt sich nach dem Stand des geplanten BU-Verfahrens 

„Rieden“. 
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Bgm. Winkler verweist in diesem Bezug auf den Termin bei der Abt. 

Landesgeologie am 05.04.2013 – derzeit wird die Baulandeignung abgeklärt 

(Gipskarstproblematik). 

 GV Schmid fragt an, ob wieder ein Schaukasten für Partenanzeigen im 

Bereich des Hauses Unterried 8 (Reinstadler) geplant ist. 

Bgm. Winkler hat diesbezüglich bereits Gespräche mit dem 

Bestattungsunternehmen Longo geführt und eventuelle Ersatzstandorte 

vorgeschlagen. 

 Weiters verweist GV Schmid auf die Gefahr von abbrechenden Ästen im 
Bereich der Dorfeinfahrt „Mitte“. 
Bgm. Winkler verweist diesbezüglich auf die rechtliche Situation (Haftung 
durch den Grundeigentümer). Der Grundeigentümer wurde bereits in den 
Vorjahren auf das Gefahrenpotential aufmerksam gemacht. 

 GV Rid bemängelt die Auffahrtssituation im Bereich der Zufahrtsrampe zum 

Holz- und Grasschnittcontainer beim Recyclinghof. 

Bgm. Winkler hält fest, dass sich der Bauausschuss seit längerem mit der 

Neugestaltung des Recyclinghofes beschäftigt. Eigentümerin des gesamten 

Areals beim Recyclinghof ist jedoch die Agrargemeinschaft Ehenbichl. Wobei 

Manipulationsflächen in diesem Bereich an ein privates Unternehmen 

verpachtet sind. 

Allfälliges:  
 
 Einladung zum Frühjahrskonzert der Musikkapelle Ehenbichl am 

Palmsonntag, den 24.03.2013 – Bgm. Winkler bittet um zahlreiches 

Erscheinen der Gemeinderäte; 

 
Bgm. Winkler bedankt sich bei allen GemeinderätInnen für die konstruktive 
Zusammenarbeit und beschließt die Sitzung um 20.55 Uhr. 
 

   
  
 
  
 Bürgermeister  Bgm.-Stellvertreter   
 Wolfgang Winkler eh            Heinz Brutscher  eh 
 

 
 
Gemeindevorstand Gemeindevorstand  

Friederike Schmid  eh Markus Rid  eh 

 
 

 
Protokoll: 
Brigitte Reinstadler eh 

 
 
Anschlag:  23.04.2013 
Abnahme:  


